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Abend⸗Ausgabe. : 
Courſe und Neueſte | 
Depeichen. Nachrichten; 
rr! nn ee he rl er are . ER 
Nr. 81. Mittwoch, den 2. Februar 1876. 
Rörſen⸗ Telegramme. Breslau, den 1 Februar. (Landmarkt.) 
In Mark und Pfennigen 
(Schlußkurſe.) pro 100 Kilo 
Berlin, den 2. e 1876. (Telegr. Agentur.) = n . * mittle Drdinäre 
t. v. 1. ü ti 
e DM — | —] Marke Derutätion — 
Köln, kann Prior 6525 Po en Sprit» ef. 35 — 5 — Mk. Pf. Mk. Pf. Mt. Pf. 
ws an 95 10 Reichsbank 158 90159 — Weizen we iße 19 50 18 | —— 15 75 
8 8 113 75 113 — Diek. Kommand. A. 127 1077 , bie, 7 18 50 16 75 15 85 
de E. A. 19 80 18 75 Meininger Banz dito 77 10 77 [Ronge dern i 16 50 14 7513 75 
a voweftbabn 246 10 245 - | Schlef. Bankverein . 83 —| 84 Geste, - 16 5014 20 12 46 
Denen u Rudolf. B. 52 6 152 751 Gentralb .Imd. u.öDl. 68 25 67 50 Safer als 80 14 88 
fe Bankneten 176 60.176 60 Wedenbliite. . . » ... 3.10] 3 40 Lede 9 80 18 5 9 
Seen SL Be 
RIM H. 84 8 84 e 0 Notiru der von der Handelskammer 1 00 
fen Bl, * A. — 25 84 = Voſener Apr. Pfandbr. 94 8 94 40 nur Senn Aelung der Dinrtipreife von Hape und Kühlen. 
— — Per 100 Kilogramm netto fein mittel orbinär 
Berlin, den 2 Februar 1876. (Telegr. Auentur.) Rad. . || 28 1501 24 
Wei Not. v. Not. v. 1] Winterrübſen - : 29 27 23 
Ane e — FR, Kundig für Roggen, 100 200 Sommerrübſen - 29 50 20 24 — 
. 194 50194 —Künpig, für Spiritus — | 40000] Dotter . a 25 31 24 242 
e .. 1598 501198 —[Jondsbörſe! 5 Salaclem . 25 50 24 50 A 50 
„Juli. . 202 50202 —[ Pr. Staatsſchuloſcheine 92 75 92 50 Rapskuchen 1 et. pro 50 Kilo ſchleſiſche 7,80 8,00 Mk., 
agen feſt, oſ- neue 4% Pfandbr. 94 30 94 4 ung 7,10 — 7,50 
. 149 148 — Nentenbriefe 97 — 96 50 Leinkuchen pro 50 Kilo 9,509.70 Mk. 
a1 Mai 150 — 149 zoſen + 525 — 523 50 Lapinen nur feine Oualität beachtet, gelbe 9 50—11 Mk, blaue 
Naben .. 149 50149 —[Lombarden . . 198 50198 — 9,60 11,20 Mt. 
Aoril. 55. feſter, 1860er Looſe .. 14 40 ] Tiymothe A per 60 Bier: 27-30 Mt. 
Sept, Dai 64 50 64 —IStaliener. . . . » 71 40 71 30 w4—4,40 Mk. 5 
So. 4 64 80 64 e R 100 5 — Fr oggenfroß 1-0 at. per Schock a 600 Bus: 

Ip ma erreich. . Kündigungspret den 2. Februar: R 3 Mark, Weizen 
en 43 70,43 70 Türen 19 90 19 40185 00 Mark, 1e 1 162,00 25 Fans 315 Matt, 
Mai ee: 1 8 Aven, Hanse — — — 8 Nüböl 64,00 Mk., Spiritus 4 (Br. H=. 
Aug. Sept . . . 51 40 51 50lRuffi ſche Banknoten 262 80 262 60 Sromberg, 1 Januar. 8 von A. Breidenbach“ -— 


Bebel ilberrente 64 80 64 75 Wehen 171 — Mark. — 2 138 147 M — Erbſen, Koch⸗ 

— 1845167, Futter. 151, 166 f. — roße 148 —158, kleine 141 — 
Galinier Eiſendabn 86 — 86 2580 m. fer 158 en Blaue Jul 190 Urt 
Alles per 7 lo nach Qualität u. e e eiriattenat‘ 


e Stettin; den 2 3 1876. (Zelegr. Agentur.) 3 Spiritus 41,50 Marl per 100 & 10 Lit er PE 
zen matter, abs feft 
Mall Mai. 193 193 50 Februar 64 — 64 Durchſchnitts ⸗Marktpreiſe 
e . 197 157 . 44 — 64 — nach Ermittelung der Königlichen Polizei» Direktion. 

fl. Ba u 99 14 19 RE 43 99 4 20 Bofen, den 2. Februar 5 

y a . er. — 14 ruar ur, „ 1 
Baer Jun 143 — 143 — Ayr Ma. 46 90 46 60 „ [re ar 
Weg) e — d -heere —— 4 Febr 1 2 6 — Gregenfand. R. 5. Br N. 5. ie 
Börſe zu Poſen. Weisen ned ae = =]= 3 == =: = 12 


Bozen, den 2. Februar 1876. [Amtlicher Börſenbericht! Roggen 
Wegen des katholiſchen Feiertages heute keine Börſe. Gant ii echter. 
Nebel ng ‚Den 2 Februar 1876. [Börfenberiät] Mir ie Un Oelen | Kane. 


bug matt. big 2 per Febr. u. 147 
n 10 0 147, Bade 1. G, * ahr und Abril Mal 


Wr dz. u. B. G. 33 
4,80 Pet. 94 Mat = we N 25 5 0 E 2 3 
Gl Spirit 10 (o 855 En ae Sept. 42.40 Mk. bz. u. 9. Strob — 100 Rilog 


BB ss. . 5 0. 

Produßten-Börfe. Ge 5 

Bredlen, 1. Februar. Amtlicher . = 8 > —5 
at — ein 56—59, 

Aan e. ehe edle . 75 mittel i ve» 1 Bil. 
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BOOK EUR 
alſifikate der Reichskaſſenſcheine & 20 M. im Umlauf find, und zwarſ1 goldene alterthümliche Uhr, auf der Rückſeite mit einem Bilde 
at die Bank wie am 1. Februar allein drei folder falſchen Scheine Schloßteiches zu Königsberg, ein grüner Beutel mit 20 Zwanzigmark⸗ 
angehalten. Das Falſifikat fol ſehr gut gearbeitet und von den echtenſſtücken, eine grüne Ziehbörſe mit einigen Thalern und einer Schützen“ 
Scheinen nur bei großer Aufmerkſamkeit zu unterſcheiden ſein; man medgille, 2 Portemonnaies mit 18 M., ıc. geſtohlen. Es liegt die 
vermuthet, datz die falſchen Scheine von England kommen. muthung 8 Bu ein Theil dicſer Gegenſtände nach der Provinz PA 


** Die königliche Direktion der Oſtbahn macht im „Reichs- ſen gelaugt iſt. 2 
Anz.“ bekannt, daß vom 1. Februar 1876 an „neue A onnementskar $ Eingefangen wurde vor einigen Tagen auf der Gr. Gerber“ 
ten“ für die 1, 1 und III. Wagenklaſſe für den Verkehr zwiſchen allenſſtraße ein derrenlos umherlaufendes Pferd, welches einſtweilen bei den 
Stationen und Halteftellen der dieſſeitigen Eiſenbahn eingeführt wer, Reſtaurateur Brodzki auf der St. Adalbertſtraße untergebracht 
den, welche nach Wunſch der Abonnenten entweder auf „einen Monat” worden iſt. Ü 
oder auf „drei Monate“ oder ein games Jahr“ und zwar immer nur „„ 
auf bee Eu 3 1 5 
ur beliebigen Fahrt auf der darin angegebenen Bahnſtrecke mit allen 8 — 
fahrplanmägzigen Zügen, welche die betreffende Wagenklaſſe führen und Angekommene F remde 
auf den betreffenden Stationen reſp. Halteſtellen halten, berechtigen 2. Feb 
Be e 1 5 ae hat 2 5 W Februar. 2 
nes photographiſchen Bildniſſes de ounenten in dem gebräuchli GRAETZ HOT 9 N 
chen Viſitenkartenformat bei der Billetexpedition derjenigen Station zuſ Fabrikant Pen ee HAUSE vorn. BEI 
geſchehen, von welcher aus das Abonnement benutzt werden ſoll,[growitz, Ingenieur Putzner und Familie aus Militſch, Handeldmant 
und zwar ſpäteſtens bis zum 22. des tem Beginn des Abonne Warſchauer a. Berlin, die Kaufleute Zickel aus Breslau Frankenthal 
ments vorhergehenden Monats. Freigeväck wird nicht bewilligt. Anfaug Dirſchau, Zimmermann aus Stektin Kürchner aus Tirſchtiegel 
Ermäßigung werden unter Zugrundelegung des tarifmäßigen Fahr⸗ Wachtel a. Goſiyn. 9 
preiſes für gewöhnliche Perſonenzüge für je eine tägliche Fahrt in je⸗ 8 HOTEL 
der Richlung gewährt: 40 Prozent bei einem Abonnement auf ein KEILER’S Die Sau 
Monat, bei einem Abonnement auf drei Monat, 70 Prozentſa, Berlin, Rakowski a. Obornik, Wegner a. Zerkow, Jaffe a. Wie, 
det einem Abonnement auf ein Jahr. Bei Aushändigung der Karteſſchen, Hahn a. Rogaſen, Igel a. Lemberg, Viehlleferant Klakow auß 
Buch „pie Penn hat ber 5 5 außer ber gehtund Goſchterhauland. 5 
e onnementäpreifes, gegen etwaigen Mißbrauch der Karte, ſowie TILSNER’S HOTEL GARNI 6. 
zur Sicherheit für ſofortige Rückgabe derſelben beim Ablauf, eine Die Kaufleute Strenge a. Breslau, ce e ee e 
Kaution von „zehn Mark“ zu deponiren und den S lbſikoſtenpreis der i ruft aus Berlin. Hartman 
Karte mit 80 Pf. zu entrichten. Die neuen Ab onnementskarten wer; Zientkiewich a. Polen, SW 
Sr eier dee deen Dr dee Mee fan la} Bau, 4 
e näheren Beſtimmungen über die u irten, . \ 60 
ferung nach deren Ablauf oder Verlängerung der Güttigkeits⸗ Dauer hſchaftsbeamter Schreiber a. Inowre 
nd den Karten beigedruckt. Die bis zum 1. Februar 1876 ausgege⸗ 
enen Abonnementskarten nach dem diesjährigen Syſtem behalten für 
alle Wagenklaſſen bis zum Ablauf der B.ift, für welche fie ausgeſſellt t 7 
ſind, Giltigkeit. S 3 BL 
e Wien, 1. Februar. Die Einnahmen der-fran. » öfterr. Staats oo. 
bahn betrugen in der Woche vom 22. bis zum 29 Januar 707,538 Fl., Ir 
ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vo jahres eine Mehr⸗ 
einnahme von 159,213 Fl. — Die Einnahmen der Kgarl⸗Ludwigs⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 22. bis zum 28. Januar 138 684 Fl., 
ergaben gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder⸗ Prem.⸗Lient. v. Kampitz a. Schrodg, die Kaufleute Baach, Erd 
einnahme von 38,483 Fl. Bet a. Berlin, Kaſtruß a. Magdeburg, Liede a. Breslau, Frank 
En 9 05 Pot. Pe Be nen c Ey auch 17 wichtige Krefeld, Lodonh a. Lüttich, Pinn a. Grünberg. 
afenſtadt Aden in den allgemeinen Poſtperein aufgenommen. 2 j ; ol 
La beiden Beſitz iſt es danach im Ganzen ein Gebiet von 80,993 Se e ee ae is ohe — fleute 
Franzen Wehe Mme J E eie Die Werder a. Berlin, Landsberg a. Breslau, Schutze a. Berlin, Harde 
1 efigungen (in Indien und Cochinchina, ferner a unt aus 
enegambien, Reunion, St. arte de Madagaskar, Martinique, ae Glapbach, Wiedemann aus Odenkirchen, Haffſchildt 9 4 
Guadelupe, Guyano, St. Pierre, Neu Caledonien ꝛc) umfaſſen 8690 0 6 
Meilen und 3,775,923 Einwohner, fo daß das Ponvereinsgebiet ſich STERN’S HOTEL DE L’EUROPE Die Kaufleute Beguin 4% 
im Ganzen um 89,623 [J Meilen und 245 Millionen Einwohner vers] Paris, Bertmann a Berlin, Becker g. Stettin, Herzheimer a. Mai 
1 55 at. Wie wir hören, ſteht der Eintritt von Canada, Neu⸗[Rentier Storck a. Dresden, Baumeiſter Dreſcher a. Stetlin. 


eute Rüger aus Poſen, sie 


MYLIUS HOTEL DE DRESDE. Die Ritt Be 
g. Geſeß, Poſthalter Weiß a. Pinne, Zivil a h u. N 
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undland, Neubraunſchweig ꝛc nahe bevor. g HOTEL DE BERLIN. 
C ³⁰Ü¹ ww ⅛ ͤ fee — en e een 
0 5 7 17777 GASTHOF 
Lokales und Provinzielles. Iaus Gratz, „Rauftente BEAT 
Boten, 2 Februar. ei Er Bonletvettir Gladi a. Halle a. S, Adminiſtrator Luc” 
— Der „Kurver Poznansh“ veröffentlicht durch Extrablatt BERG HOTEL. Die Kaufleute 5 Burt! 


BU 
folgendes Telegramm: A. Mundt aus Apolda, Bierling aus Gera, Ra 
Oſtrowo, 2. Februar, 9 Uhr Morgens. Seine Eminenz der 5 ch und H. Pommernell aus Berlin, Buchholz aus Bro 

Kardinal Leröchowski wird in der Feſtung Torgau (in der Prov. Sachſene delt chan ee e 8 Mark, Nen Hen el 
Sachſen) internirt werden und zwar deswegen, weil er auf cine Bernhart "Shen “aus Cronenberg, Fabrifant Web chen dern an 
an ihn gerichtete Anfrage der Regierung geantwortet hat, „daß] Breslau. u! 
er ſich der Verfügung, welche ihm den Aufenthalt im Großher⸗ HOTEL DE PARIS. 
zogthum Poſen, in Schleſten und den Regierungsbezirken Marien⸗ 
werder und Frankfurt unterfagt, nicht fügen könne.“ 


Die vorſtehende Depeſche iſt, wie wir glauben, im Ganzen richtig, Gl 
doch erfahren wir, daß Graf Leröchowski erſt heut Abend von feiner] B 
Jaternirung amllich in Kenntniß geſetzt werden ſoll und daher bis jetze . Enne 


wahrſcheinlich noch nichts davon wiſſen wird. Wie uns ferner mitge⸗ N 1 

tbeilt wird, hat Graf Ledöchowski feine Geneigtheit ausgeſprochen, ken Belegrapfifde Nachrichten. ' 
Rom zurückzukehren, indeſſen gemeint, daß er es nicht thun könne, fo Bukareſt, 2 Februar. Die Kammer berieth in geheimer Sig 
lange er dazu nicht die Ermächtigung reſp. Einladung des Papftes er- den Antrag des Kriegsminiſters auf Bewilligung eines außerordell 
halten habe. lichen Kredits für die Armee. Das Reſultat iſt noch unbekannt. 


s Diebſtähle. Einem Kgufmann wurden aus feinen ei a 
in der Schifferſtratze miiteiſt Einſchlagens der vor den ee } ’ 
brachten Holzſtähe und Einſteſgens 3 Sack Roggen entwendet. — Ger Auktion fällt aus! 5 
ſtohlen würde aus unverſchloſſener Schlafftube in der Lindenſtraße eine 5 e 11 
goldene Zylinberaube im Werthe von c. 180 M. — Einem Eifenbahn-| Die zu Donnerſſag den 3. d. Vormittag 10 Uhr angefegte Auttion 
arbeiter an der St. Pauli⸗Kirchſtraße wurde aus unperſchloſſener Golecin findet nicht Nett. et 
Stute ein dunſelgrauer Ucberzicher, ein dunkles Taſchentuch und ein Zindl * 
weiß einences 8 00 gez. E. B., 10 75 — Bu Königsberg i. i ler- } 
Pr. wurden am 28. v. M. 27 filberne Eßlöffel, 36 derne Ebecföffel Königl. Aut. Kommiſſaßß 
ſammtlich gezeichnet J N., 12 Paar ſilberne Meſſer und Gabeln, 2 Fi 
ſilberne Serviettenbänder, 1 ſilberner, innen vergoldeter Vorlegelöffel, * ——— . 
4 füberne Tabacksdole, auf deren Deckel eine Taube eingravirt war, 8 ö 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Poſen 
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